
FELDKIRCH /Kunst im Zentrum 

Montfortstadt ein Kulturmekka 
Die Gemeinschaftsausstel-
lung «Kunst im Zentrum - 
Kunst zentriert» ist noch 
bis zum 28. Oktober in der 
Feldkircher Innenstadt zu 
sehen. 

fkp - Die gemeinsam von der Ge-
meinde Vaduz und der Stadt Feldkirch 
durchgeführte Präsentation von Wer-
ken liechtensteinischer und öster-
reichischer Künstlerinnen und Künst-
ler wird von den Feldkirchern und den 
anwesenden Gästen sehr unter-
schiedlich aufgenommen. Das Spek-
trum der Meinungen reicht von «Was 
soll das?» bis zu «Es ist interessant und 
einmal etwas anderes». Damit, mei- 

nen die Initianten, ist das Ziel erreicht 
worden, dass die Menschen sich mit 
diesen Kunstwerken auseinanderset-
zen und sich ihre persönliche Mei-
nung darüber bilden. 

Innovative Geschäftsleute 
Ohne die Initiative und die finanzi-

elle Unterstützung der Feldkircher Ge - 
schäftsleute wäre das Projekt «Kunst 
im Zentrum - Kunst zentriert» nicht 
möglich gewesen. Sie besassen die In-
novation, vor allem zeitgenössische 
Kunst vor und an ihren Geschäften zu 
ermöglichen und damit den Künstlern 
ein Forum anzubieten, das bemer-
kenswert Ist. 

Die aussergewöhnliche Kunstprä-
sentation in der Feldkircher Innen-
stadt ist noch bis zum 28. Oktober zu 
sehen. 

Die Holzskulpturen von Anika Risch in der Marktgasse. 	 (Foto: fkp) 
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